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Neujahrsempfang: Zum Jahres-
beginn blickte man auf Gutes zurück,
aber auch positiv in die Zukunft.

„Heimbach ist auf
einem guten Weg!“
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Es darf gefeiert werden: Erste
Après-Ski-Party von TVK-Turn- und
-Kraftsportabteilung am Samstag.

Hüttengaudi in der
Köndringer „Moschti“
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Älteste Eiwohnerin Sexaus:
Bürgermeister Goby überbrachte
die Glückwünsche der Gemeinde.

Rosa Mäner feierte
100. Geburstag

Seite 9

19. Run&Bike: Auf dem
aufgeweichten Parcours hatten
Läufer und Radfahrer zu kämpfen.

Reutemer
Rutschpartie
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8 + 10

GV Eintracht Freiamt: Laientheater
spielt im Freiämter Sängerheim
und der Wassermer Elzhalle.

Laientheater
vom Feinsten

Klassische
Saxofonmusik
Wasser. Der Oberbadische Blas-

musikverband Breisgau lädt am

Sonntag, 6. Januar, um 11 Uhr in

der Esther-Weber-Schule als Ver-

anstalter der „Raschèr Saxophon

Akademie“ Freunde der klassi-

schen Saxofonmusik zum Ab-

schlusskonzert des fünften Aka-

demiejahres ein. Die Teilnehmer

der Akademie haben sich in Ein-

zel-, Ensemble- und Orchesterpro-

ben das ganze Jahr weitergebildet.

Die Musikstücke werden von En-

sembles und einem großen Saxo-

fonorchester vorgetragen. Die Do-

zenten, das „Raschèr-Saxophon-

Quartett“, werden ihr Können

ebenfalls zu Gehör bringen. Der

Erlös geht zugunsten des Förder-

Stephanskonzert
begeisterte über
500 Besucher
Emmendingen. Mit einem außerge-

wöhlichen Stephanskonzert unter

dem Titel „Länder – Menschen –

Abenteuer“ wusste die Stadtmusik

am zweiten Weihnachtsfeiertag in

der Fritz-Boehle-Halle zu begeistern.

Abwechslungsreich und anspruchs-

voll war das von Dirigent Stephan

Rinklin zusammengestellte Pro-

gramm, das neben bekannten Stü-

cken auch brandaktuelle Komposi-

tionen beinhaltete. Humorvoll durch

den Abend führte in bewährter

Weise Moderator Clemens Allweyer.
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Emmendingen

Kenzingen

  

Sofort!

       
VARILUX COMFORT.

Das Gleitsichtglas mit

     S
ofort-Schärfe-Garantie.

Hier berät Sie

Ihr

VARILUX-SPEZIALIST

• Modernste Messverfahren

• Hörgeräte-Versorgung für Kinder

• Hilfsmittel für TV und Telefon

• Cochlear-Implant-Service

• Fachbereich Tinnitus-/Hyperakusis

• Lärmschutz, Batterien

EM · Cornelia-Passage 8

Tel. 0 76 41 - 68  40
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Audiologisches Hörzentrum
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Apotheken-Notdienst:DerNotdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von
8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden
Tages.
Donnerstag, 3.1., Schlossberg-Apo-
theke, Steinstr. 12, Emmendingen,
Tel. 07641/914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682/392, Fax
1098.
Freitag, 4.1., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641/51191, Fax 55973.
Samstag, 5.1., Apotheke am Heida-
cker, Hauptstr. 57, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879.Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6,
Sexau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.
Sonntag, 6.1., Breisgau-Apotheke,
Alemannenstr. 2 a, Teningen, Tel.
07641/8460, Fax 52433. Kandel-Apo-
theke, Lange Str. 58, Waldkirch, Tel.
07681/9320, Fax 9458.
Montag, 7.1., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741.
Dienstag, 8.1., Aesculap-Apotheke,
Bahnhofstr. 3, Teningen-Köndringen,
Tel. 07641/54300, Fax 54274. Marien-
Apotheke, Golfstr. 9, Gutach, Tel.
07681/7257, Fax 23414.
Ärztlicher Notfalldienst: Den ärztli-
chenNotfalldienst erfahren Sie unter
der Tel.-Nr. 01805-19292-320 an Wo-
chenenden und Feiertagen rund um
die Uhr und an Werktagen von 19–8
Uhr sowie mittwochs von 13-19 Uhr.
Kinder-Notfallpraxis: St. Josefskran-
kenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg, Tel.
0761/80998099. Die Kindernotfall-

praxis ist am Samstag und Sonntag
sowie an Feiertagen von 8 bis 6 Uhr
geöffnet.
Augen-Notafallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Die Praxis ist an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen rund um die Uhr,
werktags ab 19 Uhr bis morgens 8
Uhr und mittwochs bereits ab 13 Uhr
geöffnet.
Tierärztlicher Notfalldienst im Kreis
Emmendingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
kleine Tiere an diesemWochenende
Dr. Rudloff, Elzach, Tel. 07682/290
und Dr. Klein, Emmendingen, Tel.
07641/416888, der Notfalldienst für
Großtiere wird am Sonntag in der
Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Zahnärztlicher Notfalldienst im
Kreis Emmendingen: In dringenden
Notfällen ist der zahnärztliche Not-
falldienst unter der Rufnummer
0180/3222555-70 (Deutsches Rotes
Kreuz) zu erfahren. Sprechstunden
in der Praxis von 10–11 Uhr und von
17–18 Uhr.
Weisser-Ring e.V.:Hilfe fürOpfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Badenova Störungsstelle (Gas): Tel.
01802-767 767
Stadtwerke Emmendingen Stö-
rungsstelle Gas/Wasser/Fernwär-
me: Tel. 07641/9599373, Strom:
0800/3629477.

Moderne, konzertante Blasmusik
Emmendingen. Unter dem Motto
„Länder – Menschen – Abenteuer“
erfreute die Stadtmusik am zweiten
Weihnachtsfeiertag über 500 Besu-
cher in der Fritz-Boehle-Halle, darun-
ter auch OB Schlatterer, mit einem
außergewöhlichen Stephanskonzert.
Das abwechslungsreiche und an-
spruchsvolle Programm bot alles,
was moderne Blasmusik ausmacht.

Der jüngste Musikernachwuchs (Vor-
orchester) sorgte mit bekannten
Weihnachtsklassikern („Wewish you
a merry Christmas“) für den stilge-
rechten Auftakt, bevor das 50-köpfige
Hauptorchester unter Leitungvon Ste-
phan Rinklin mit der „Joyful Fanfare“
von Franco Cesarini mit der „perfek-
ten Konzerteröffnung“ aufwartete.
„Die Zeiten, in denen Marschmusik
gespieltwurde, sindvorbei.Heutzuta-
ge sind moderne Kompositionen ge-
fragt“, stellte Moderator Clemens All-
weyer richtig fest und führte die Besu-
cher kurzweilig und unterhaltsam
durch den Abend.

Stadtmusik begeisterte beim Stephanskonzert an Weihnachten über 500 Besucher

Die unzähligen Proben und Regis-
terproben für das Stephanskonzert
begannen gleich nach den Sommerfe-
rien. Auch ein Probenwochenende im
Probelokal in der Hebelstraße durfte
dabei natürlich nicht fehlen, verriet
Stadtmusik-Vorsitzender Ulrich Som-
merhalter bei seiner Begrüßung und
dankte den Aktiven um Dirigent Ste-
phan Rinklin, Clemens Allweyer so-
wie insbesondere Musiker und Orga-
nisator Thomas Münch für ihr uner-
müdliches Engagement.

Intensive Probenarbeit: Dass sich
die intensive Probenarbeit gelohnt
hat,wurdebeimKonzert schnell deut-
lich. Die Stadtmusik begeisterte mit
brandaktuellen Kompositionen, so
beispielsweise dem Stück „Der Mag-
netberg“ vom Schweizer Mario Bürki,
das sich an den Märchen aus „1001er
Nacht“ orientiert unddieses Jahr in St.
Gallen uraufgeführt wurde. Beim
„Concertino per Timpani e Orchestra“
von Klaus Peter Bruchmann und dem
Hornkonzert Es-Dur (KV 447) von
Wolfgang Amadeus Mozart standen

die Solisten im Mittelpunkt. Hornist
ValentinWegner zeigteeindrucksvoll,
dass er sein Instrument beherrscht
und Pascal Haas trat den Beweis an,
dass beim Stephanskonzert auch or-
dentlich auf die Pauke gehauen wird.
Der Beifall war beiden gewiss.

Wohlklingende musikalische Ka-
tastrophen und mehr: Das Jugend-
orchester unter Leitung von Stephan
Rinklin eröffnete den zweiten Pro-
grammteil mit dem musikalisch ein-
fallsreich inszeniertenMythos umdas
im Meer versunkene „Atlantis“ (All-
weyer: „Eine wohlklingende musika-
lische Katastrophe!“), erfreutemit be-
kannten Melodien aus Andrew Lloyd
Webber's Kult-Musical „Jesus Christ
Superstar“ und dem Produkt einer
Punkrockband, das für Blasmusikor-
chester arrangiertwurde („21st Centu-
ry Breakdown“ von Green Day). Die
Stadtmusik reiste anschließend „In
80 Tagen um die Welt“ und wandelte
dabei meisterhaft auf den musikali-
schen Spuren von Romanschriftstel-
ler Jules Verne. Auch die Komposition

des Japaners Naohiro Iwai „American
Beauties“ zählte zu den anspruchs-
vollen Werken des Abends. Iwais Ar-
rangements von berühmten Pop-
Songs und seine Originalkompositio-
nen, insgesamt sind über 5.000 be-
kannt, sind international viel
beachtet. Mit dem Militärmarsch
„Neige d' Avril“ von ChristophWalter
ging ein besonderes Stephanskonzert
schließlich traditionell zu Ende. Ob-
wohl: „Schnee imApril“wünscht sich
eigentlich keiner, es sei denn, dass er
so herzerfrischend daherkomme,wie
bei dieser Komposition, scherzte Mo-
derator Clemens Allweyer.

Jungmusiker-Ehrungen: Im Rah-
men des Konzerts wurden mehrere
Jungmusiker von Jugendleiterin Lisa
Haas geehrt. Das bronzene Leistungs-
abzeichen erhielten Amelie Buttkus,
AmelieWegner, Linus Nübling, David
Sommerhalter und Norina Suthold
(auch Silber). Svenja Haas, Pascal
Haas und Valentin Wegner wurden
mit Gold ausgezeichnet.

Thomas Gaess

Notdienstübersicht ª

SolistValentinWegnerbeeindruckte
beim Hornkonzert Es-Dur.

Jugendleiterin Lisa Haas überreich-
te die Leistungsabzeichen in Gold.

Die Stadtmusik unter Leitung von Stephan Rinklin erfreute die Besucher
mit einem herzerfrischenden Stephanskonzert. Fotos: Thomas Gaess


